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Gegründet 1852 .

t8H
Samstag den 21 . November

M « « •

Turn - Derein

im „ 1

in Bockle - er mit Laekkappen

15022

Sordnung : Abhaltung einer Christbaumverloofung .

Vereinsangelegenheiten .

Der Vorstand *

Krieaerverem „
Germania

"

.

Stute L - E - g » t « r ^ R - ° t » b » « bt » » « 9U » t

findet im Vereinslocale » Zur Mainzer BicryaUe

Generalversammlung
statt .

Tage

Expedition : 8nnggnsse No . 27

- gT Heute Samstag den 24 November

Abende 8 Uhr findet unser diesjähriges

Stiftungsfest
.Römersaal “ mit

Abend - Unterhaltung & RE

statt , wozu die Mitglieder und Freunde des Vereins höflichst

eiKarateunäWirMk. 50 Pf . für Nichtmitglieder sind zu haben

bei den Herren Carl Döring , Goldgasse , Max Hassler

Langgasse , Christ . Kunz , Friedrichstrasse Seebold , Hafner

gasse , und Abends an der Kasse . Damen fre .
g ' Der Vorstand .
175 ___ _________ _— ---

Bekanntmachung .

sSg & SÄMÄrr «
unter günstigen Bedingungen SsteMch versteigttn .

Dotzheim , den 12 . November 1877 .
Wintermeyer .

14543 __ __ ________ ___ — - --

Curhaus zu Wiesbaden
den 24 . November Abends 8 Nhr :

Reunion dansanteim grossen

Ball -Dirigent : Herr Otto Dornewass .

( Bali - Auzug für Herren : Frack und weiße Binde . )

um » haH Paar z u »

’ '
Reparaturen bestens besorgt .

F . Herzog » 31 Langgasse 31

e « w # « « » » « ÄH
werden auf dem Buhnh t l Y V

ö^ entu ^ versteigert .
circa 10,000 Kilo , gegen B 5 4

et , Expedition .

15137
----------- —

Bekanntmachung .

« “ WÄÜÄ tUte vollständige , sehr gut

soll in dem Hause ,
®

.
toben ^ET <. i; ,h L i Theke , 1 GlaSschrank mit

erhaltene Ladenemrichtung , .- -h „ । dreiarmigen GaSlüster
20 Schubladen , 2 Schränken mt ReMn , ^

nrern

ÄiÄS Sn » ■« 24 . » ■ w « «

-- Bekanntmachung
W « , » m 28 .

^ AS ^ go ^ lS ? ? . Hell , Bürgermeisterei -Secretär ^

mm - Wiesbadener Casino - Gesellschaft .

• ' ' ' - 1' <ft,,h,,nhlHL
Samstag den 24 . November c . Abends 8 Ahr :

Reunion dansante .

Der Vorstand
255

Saale . | ZUDl RÖüierCaStell ,

E ^ Ädlerstratze?
^ ^

SSfute Abend : MV
* Grosse Metaei - Suppe,

"W

« Ä < * ss .
ä -



Verloren , vertauscht und gefunden :

Immobilien , Kapitalien Lc

Verloren am Mittwoch Abend von der Kapellenfiraße aus bis
zur Querstraße ein Portemonnaie mit 10 M « rk Inboli

Notizen .
Heute Samstaq den 24 . November , Vormittags 9 Uhr :

Xetmtn zur Seltendmochun , von Ansprüchen an die Eoncursmasse bei
Theodor Arni zu Wiesbaden , bei König !, Amtsgericht VI . ( ® . Tabl . 248 .)

Vormittags II Uhr :
Versteigerung einer vollständigen Ladeneinrichtung rc ., in dem Hause Braben -

strahe 8 . ( S . heut . BI . )

Arische Wal - hafen 3 Mk . 50 Pf . ,

n böhmische Fasanen 5 Mk ,

Schnepfen 4 Mk . ,

gemaftete Ganse Enten - Welsche
und Poularden

zu den billigsten Preisen bei

WiesvaS - as « ÄagvitM .

Ign . Dichmann .
« sldgafle 5 .

Bienst und Arbeit .

Klersonen , die fich anbieten :
Eine perfekte Köchin sucht AuShülfestelle . Näh . Exped . 15066

p " fekte Kleidermacherin sucht noch Kunden . Näheres Gold -
xaffe 17 , eine Stiege hoch . 15087

Mädchen , perfekt im Kleidermachen , sucht Be -
Mstigung in einem HerrschastShause . Näheres Helenenstratze
No . 13 ttn Hinterhaus bei Frau BöS . 15114

Ein Mädchen sucht Monat - oder Aushülfestelle oder sonstige Be .
schäftigung . Näh . Feldstraße 21 , 1 Stiege hoch recht» . 15130

Lehrerin « Solide Nachhypotheken und Kaufpreise
Eine fremde Familie sucht eine junge Deutsche , um 2 Kindern I werden zu übernehmen gesucht . Näh . Exped . 13566

allgemeine « und einer Dame Unterricht in der deutschen m
Gesucht ein Kapitol von 10 - 12,000 Mark auf Hypotheke .

Sprache zu ertheilen . Offerten sub H . V . 8 . an die Expedition 1 Näheres in der Expedition d . Bl . 14857
b . Bl . erbeten . 14984 | ouf Gold , Silber , Uhren , Weißzeug rc . leiht

Fr . Theis , Kriedricktzraüe 30 . 14891

Eine kinderlose Familie nimmt ein Kind in gute
Näherer in der Expedition d . Bl .

^
1511 ^

Herzuch graruliren dem K . - Metfter in No . 4562 zum 77
Geburtstage Bier durstige gleiche No . 4562 .

Noch ost sollst Du tragen Wohlgemuth und sorgenfrei , Air
wiederkehren diese Tage , DaS wird uns Alle herzlich fteu

'
n . 15132

Bekanntmachung .
920

Nächste Woche findet eine gr - tz - Mobilien ,
Bersteigerung statt und könne « die Gegen -

nrir6 « «
f1H9 < 11 t » ftÖett solle « , bei . zu ^ tm Vvrremonnate mir iv Mark Inhalt

to
Uht rtU ^ Berla « ge « abgeholt ! Man bittet um Abgabe gegen Erkenntlichkeit bei der Exp . d . Bl . 15 ) 15

JFr « Weimer . Auctionator . | Ä schwarzes Halstuch wurde von der Louisenstraße bi«- -- 1 Oranienstraße No . 22 am 22 . November Abends 8 Uhr verlohn
Der redliche Finder wird gebeten , dasselbe gegen eine Belohnung
daselbst abzugeben . 15155

Eine geübte Krtseuri « nimmt noch einige Kunden in und
außer dem Hause bei billiaem Preise an . Näh . Römerberg 22 . 14950

v verehrltche Cur - Directton wird freundlich » gebeten ,
doch veranlaffen zu wollen , daß in dem nächsten Operetten - Concert die
Mitwirkenden „ im Kostüm " und ohne Notenblatt auftreten .

Mehrere , die nicht vorurtheilSvoll genug find , um in einer
Operette im Cursaal etw . S Verwerflicheres als in

15138 einem Ballet im Kö « igl . Theater »u leben .
Eine wntze Hfi « dt » , mikilere Grötzr , schwarze Flecken am

Kopf uwd Schweif , famoser Rattenfänger , zugelaufen . Abzuholen
in der Villa Holland ! » bei der Dielenmühle . 15014

Gregorianische Methode
( 6 Sprachen ) Bahnhofstraße 12 , eine Treppe hoch . 13802

JlSbAltS in guter Lage , in welchem der Besitzer nach-
weislich eine kleinere , abgeschloffene Wohnu .no

ö ---------- 7 . fast ganz umsonst bewohnt , ohne Unterhändler zu verkaufen . Zu -
lal60 ______________________________ Goldgafie 5 . I schriften unter W . O . 71 an die Expedition d . Bl . erbeten . 14007

■ iulienlsrho I .
® in rentables Haus im Preise von 30 — 40,000 Mark zulailenlscne Jvlaronen I kaufen gesucht . Offerten mit genauer Angabe unter G . F . No . 100

ptt Ctr . z5 Mk . , 1 IN der Expedition dieses Blattes erbeten . 15075
^Halaga - Oitroneil | 1B

kleines Landhaus in schönster und gesunder Lage
per Kiste 40 Mk . , per 100 Stück 5 Mk . 75 Pf -, I ^ rerSwürdlg zu verkaufen oder auch zu vermiethen . Näheres in

■er ■ ■ * a
* “ I der Expedition d . Bl . 11322

.
alenzla - Vrangen I Eine elegante herrschaftliche Billa , unmittelbar am Cur .

per Kiste 33 Mk . , per 100 Stück 9 Mk . 50 Pfg . , I Hause , ist zu verkaufen oder zu vermiethen . Näh . Exped . 11323

IVcapclcF HasdnÜSSC | solid gebaute Bille « , hier u « d im

bei Ballen 200 Pfd , per Ctr . 32 Mst l W ^ vermieth ?» h
* ’ ? * ? ? *

angekommen bei | » . ÄA ’ l/nW e k»« rch Christian Krell ,
— 7 —   I vierothal 17 . 9552

• W . A . ÄiegSer I Die schön gelegene Billa der Erben des Herrn Präsidenten
£2 in Mainz . (d . f . 7583 .) j Hergenhahn , Sonnenbergerstratze 25 , Leberberg 6 ,

« ebranchte « kofier zu verkaufen Wtldelmftrake 34 . 11328 I 1 Morgen 40 Ruthen haltendem Garten ist unter günstigsten
jr

—
7 n , ----

7
--------- I Bedingungen sofort zu vermiethe « oder zu verkaufe « ,

rill dlSCrete Geldleute .
Näherer rn der Expedition d . Bl . 15121

Mein im besten Aufschwünge befindliches Geld - und Lombard - | Beamte
1 vergrößern und suche stille Theilnehmer mit I erhalten Darlehen unter billigen Bedingungen . Offerten sub
1 — 4000 Sicherheit für das Capital , welches eingelegt , ! L . 8 . 2 durch Bud . Messe in Wiesbaden . 58

ffiJihn.S M » ^ äritLen 8l9cbrn \ ^ dienst würde für den 14,56 « Mark auf 1 . Hypotheke gegen zwei - und einhalbfache
Geldgeber 80 Thlr . pro Tausend und Monat betragen . Nur I Sicherheit in hiesige Stadt gesucht . Gef . Offerten sub A R in
r « lle betrete Reflectanten w -rden ersucht , ihre werthe Adreffe snb I der Expedition d . Bl . erbeten .

'
15164

^ ? ^ ' ^ m Ventral - A « uoucen - Bureau Berlin W . , 6000 7000 Mark gegen gerichtliche Sicherheit gesucht .
Mobrenstraße 45 , ntederzulegen . ( 212/XL ) 278 i Näheres bei Ed . Nickel , Oranienstraße 23 . 15090



Expedition r Langgasfe N » . 27 .

Sine Frau sucht Monatstelle . Näh . Gemeinbebadgäßchen 9,4 . Stock .

Ein Mädchen sucht Beschäftigung im Waschen und Putzen . Näh .

Goldgasse 11 , eine Stiege hoch links . 15143

Eine geübte Büglerin , sowie eine Kleidermacherin suchen noch

einige
'

Kunden . Näheres Reugaffe 3 a . 15142

Ein junges Mädchen vom Lande sucht Stelle bei einem Land -

wirth oder in einer kleinen Haushaltung . Näheres Dotzheimer -

stcaße 18 , Hinterhaus . 15076

Ein Mädchen , welches gut bürgerlich kochen , waschen und bügeln

kann , sucht eine Stelle , am liebsten als Mädchen allein . Näheres

Adolphstraße 8 , eine Stiege hoch. 15126

Tüchtige , einfache Haus - und Küchenmädchen suchen Stellen durch

Bitter , untere Webergasse 13 . 15151

Eine Herrschafts - Köchin , gut empfohlen , sucht wegen

Abreise ihrer Herrschaft Stelle auf gleich oder später . Näheres

Sonnenbergerstraße 14 . 15109

Empfehle für gleich und 1 . December : 6 bis 8 Dienstmädchen .
A . Eichhorn , Faulbrunnenstraße 8 . 15155

Ein gesetztes Mädchen , welches selbstständig kochen kann , sucht

Stelle als Mädchen allein , durch Kitter , unt . Weberg . 13 . 15151

Ein anständiges Mädchen , das nähen und bügeln kann , sucht

passende Stelle . Näh . Karlstraße 26 , Parterre . 15136

Ein anständiges , tüchtiges Mädchen vom Lande sucht auf gleich
eine Stelle . Näheres Mauergaffe 19 , Parterre . 15141

SMgep » * Ein perfekter , herrschaftlicher Kutscher
WWM mit den besten , langjährigen Zeugnissen , welcher von

seiner Herrschaft empfohlen wird , sucht Stelle . ® <f . schriftliche
Franco - Offerten wolle man unter J . N . nach Bonn , Casernen -

straße 6 , senden . 15001

Ein junger , reinlicher Geschäftsmann fucht Stelle als Ausläufer
oder Hausbursche . Näheres Reroflraße 35 . 15026

Ein zuverlässiger Mann , der Haus - und Gartenarbeit gründlich
versteht , sucht anderweitig eine Stelle ; derselbe übernimmt auch eine

Krankenwärterstelle , auch nach auswärts . Näh . Mauergaffe 19 . 14935

Ein braver Junge wünscht das Frifirgeschäft zu erlernen . Näh .

MichelSberg 3 . 15139
Ein Diener sucht Stelle . Gute Zeugnisse . Näh . Goldgaffe 6

im Laden . 15149

Personen , die gesucht werden :

Ein braves , ordentliches Mädchen als Kindermädchen gesucht
Webergaffe 16 , eine Stiege hoch. 15064

Von einer kleinen Familie im Rheingau wird ein braves Mädchen

gesetzten Alters für Küche und häusliche Arbeiten für aller «

gesucht. Mit Zeugnissen nachzufragen Moritzstraße 26 , Part . 15057
Eine einzelne ältere Dame sucht ein gesetztes , ehrliches Mädchen ,

welches bürgerlich kochen , waschen und bügeln kann . Näherer
Nerostraße 38 , 1 Treppe rechts . 15067

Cresucht
ein nicht junges , gewandtes Hatel - Ztmmecmädchen . N . E . 14895

Auf gleich ein ordentliches Mädchen für die Wirthschaft gesucht
Ecke der Mauergaffe und Marktstraße . 15137

Ein braves Hausmädchen wird gesucht NicolaSstraße 1 . 15127
Ein anständiges Mädchen für Hausarbeit gesucht Schwalbacher -

straße 19 in der Wirthschaft . 15148
Gesucht zum 1 . December r Eine Herrschaftskdchin (perfeki ) ,

sowie eine bürgerliche Köchin ß . A . Eichhorn , Faulbrunnenstr . 8 .
ßncnnli 'i - e Eine feine Kellnerin nach Koblenz ,
yX VöllVUl ) « 2 feinere Hausmädchen , 1 Mädchen zu

größeren Kindern , 1 braves Kindermädchen , sowie 1 Monatmädchen
zu Fremden durch Frau Kirch , kl . Webergaffe 5 . 15158

Wohnung » - AnMgrn .

Gesuche :
Eine elegant möblirte Wohnung , Südseite (Parterre oder erste

Etage ), 3 Schlafstuben , 1 Salon , Küche in der Etage rc . rc . , in
ber Taunus - oder Elisabethenstraße , wird für dm ganzen Winter
auf gleich gesucht . Offerten unter E . L . K . in der Exp . d . Bl . adzug .

Für April 1878 zu mieihm gesucht ein Haus mit 15 — 20 Zim¬
mern . Gute Lage nebst Garten . Offerten Mit Preisangabe
Bub E . 20 - a an die Expedition d . Bi . 15145

Angebote :

Dotzheimerstraße 20 , Hinterhaus , Parterre , ein möblirtes

Zimmer zu vermiethen . 14849

Zu vermiethen .

Dotzheimerstraße 48a ist ein Logis von 2 Zimmern , Keller und

Werkstätte sofort zu vermiethen . Auch kann das Logis allein

abgegeben werden . Näheres im 2 . Stock . 13296

Geisbergstraße 1 ist eine größere , sowie eine kleinere Wohnung
auf gleich zu vermiethen . 13201

Geisbergstratze 16 find gut möblirte Zimmer billig
zu vermiethen . 15140

Geisbergüratze 18 sind g « t möblirte Zimmer auf
gleich und später z > vermiethen . Näh . eine Stiege hoch . 2000

Hochpätte 28 ist eine Wohnung auf 1 . Januar zu tiettn . 15124

Kapellenstraße 7 ein möblirtes Zimmer (auf Wunsch Penfion )
zu vermiethen . 14665

Kirchgasse 8 , 2 . Stock , ist ein möblirtes Zimmer mit oder ohne

Penfion zu vermiethen . 12666

Leberberg 1 , Sonnenbergerstraße ,

schön möblirte Bel - Etage und 2 . Stock , je mit Balkon , Küche und

Zubehör , auf Wunsch Pension , sofort für den Winter zu ver¬

miethen . 14242

Louisenstraße 18 möbl . Zimmer (auf Verlangen auch Küche

oder Pension ) zu vermiethen . 14250

Louisenstraße 31 , 2 St . , in der Nähe des LouisenplatzeS , sind
sonnige , gut möblirte Zimmer an gebildete Miether adzug . 14477

Michelsberg 32 , gegenüber dem Schulberg , ist ein freundlicher
kleines Zimmer zu vermiethen . Näh . 2 Treppen hoch. 2000

Moritzstraße 6 , 1 St . r . , ein schön möbl . Zimmer zu beim . 11615

Nerostraße 24 , Hinterh . , ein möblirtes Zimmer zu verm . 15088

Parkstrasse 8 jTwmiÄ “

Rheinstraße 19 sind 2 — 3 möbl . Zimmer billig zu verm . 14248

Ecke der Rhein - und NicolaSstraße 8 ist die 3 . Etage auf
1 . April zu vermiethen . Näheres ebener Erde daselbst . 15128

Röder st raße 43 (vis - a -vis dem Deutschen Haus ) , 2 Stiegen
hoch , ist ein schön möblirtes Zimmer billig zu vermiethen . 13564

Sonnenbergerstraße 34 sind möblirte Wohnungen mit oder

ohne Penfion zu vermieihen . 14480

Steingasse 20 ist ein Dachlogis auf gleich zu verm . 14787

Schön Möbl . Zimmer zu verm . Bahnhosstr . 12,1 St . 14085

Zwei schöne , neue Mansarde « sind preiswürdig aus gleich oder

später zu vermiethen . Näh . Exped . 14924

Zwei schön möblirte Zimmer , auf Verlangen mit bürgerlicher Kost ,

zu vermiethen Römerberg 1 . 15033

Ein möblirtes Zimmer mit oder ohne Kost zu vermiethen Feld¬

straße 8 eine Stiege hoch links . 14402

In der Nähe des Kurhauses find zwei schö « möblirte

Landhäuser , 10 — 12 Zimmer nebst Stallung für Pferde rc .,
für die Winiermonate zu vermiethen durch Christian Krell ,

Neroihal 17 . 15156

Ein unmöblirteS Zimmer gleich zu vermiethen Adelhaidstratze 10

im Hinterhaus . 15144

Eine heizbare Mansarde an eine solide Frauensperson gegen wenige

Hausarbeit zu vermiethen Bleichstraße 10 , Parterre . 15129

Schwalbacherstraße 35 ist ein Laden , worin Metzgerei betrieben

wurde , nebst Logis zu vermiethen . 15111

Keller , S " " " unb , 1D ’ • Ä
Ein Arbeiter erh . Logis Bleichstraße 33 , Hinterh . , 3 . St . links . 14481

Ein auch zwei reinl . Arbeiter können gute , bürgerl . Kost und Logis
erhalten ( per Woche 8 — 9 Mk .) . Näb . Neugasse 5 . Frontsp . 14889

Lum Bayerische « Has .
l Sin Vermslocal mit Klavier ist abzugeben . 15025



Wiesbadener Lagdlatt .

Wtrthschasts • Eröffnung .

Freunden und Bekannten mache hiermit die ergebene Anzeige ,

daß ich in meinem Hause Frie - kLchstraße 19 eine

Wirthfchaft , verbunden mit Neftauratiou ,

eröffnet habe . Zu einem gute « Glas Bier , Wein ,

Aepfelwei « , sowie Morgens warmem Frühstück , Solberfleisch ,
Würstchen und allen Sorten Wurst bei freundlicher Bedienung
ladet höflichst ein

15153 PA . Lendle , Friedrichstrasse 19 .

Wirthfchafts - Eröffnung .

Allen Freunden und Bekannten die ergebene Anzeige , daß ich mit
dem Heutigen meine Wirthschaft Hcrmannstraffe 12 ,
Ecke der Walramftratze , eröffne .

Mit gute « Speise « und Getränke « werde ich meine ge¬
ehrten Besucher zu jeder Zeit zufrieden stellen und empfehle zugleich
ein gutes Glas Aepfelwei « .

Mit aller Hochachtung zeichnet

15136
____________

Lodwig Hess .

Geschäfts - Eröffnung .

Freunden , Bekannten , sowie einer vcrehrlichen Nachbarschaft mache
hiermit die ergebene Anzeige , daß ich unter dem Heutigen in dem

Hause des Herrn Weigle , Friedrichftratze 28 , eine

Metzgerei
errichtet habe , und wird es mein stetes Bestreben sein , nur erste
Qualität Ochsenfleisch , sowie alle übrigen Fleisch - und Wurst -

sorten aus
' S Beste zu führen . Um geneigten Zuspruch bittet ganz

ergebenst Christian Diefenbach . 14855

Für Wiederverkäufe » !
Tin Parthiechen Fantasie - Bonbonnieren billig zu ver -

kaufen KaEraße 26 , 1 Stiege hoch .
_____________________

15133

ESÄ Reue Fifchhalle ,
*

Ecke der Gold - u « d Metzgergafse .

Tanz frisch vom Fang : Cabliau ( im Ausschnitt ) per Pid .
60 Pfg . , Stiute , ausgezeichnet zu « ! Backen , per Pfd . 40 Pfg . ,
sowie Egmonder Schellfische , Lachsforellen rc .
393

________________
F . C . Bench , Hoflieferaut .

Schellfische . Bückinge & Lachsforellen
frisch eingetroffen bei
15073 W . Müller , Bleichstraße 8 .

Photographische Anstalt
von < 5 . Schipper , Taunusstraße 47

,
i iefert zu Weihnachten Photographie « in allen Grüß - »/
! Feinste Ausfübruny . — Billige Bedienung . 147™

Mal - & Zeichnenschule
von A . Hüffler ,

Schützenhofstrasse 3 , 2 St . (Postgebäude ).

Prospecte in den Buchhandlungen und der Musikalien¬
handlung von Wagner . 13227

Ausgesetzte
Glace - Handschuhe

,
dunkle « meist kleine und grosse Nummern , früher Mk . 2,50

bis Mk . 2,80 , jetzt Mk . 1,50 ,
helle , ditto , 2knöpfig , früher Mk . 2,40 , jetzt Mk . 1,50 ,
weisse , ditto , mit 2 , 3 und 4 Knöpfen , früher Mk . 2 bis 3,

jetzt Mk . 1,50 ,

empfiehlt « . Wallenfels ,
14945 Laiiggasse 33 .

I

Weisse Gardinen
in sehr reicher Auswahl ,

Filiale von David Bonn
in Frankfurt a . M . ,

empfiehlt zu festen Preisen 10230

Gustav Schupp ^
Hoffmann ’s Privathotel , Taunusstrasse 39 . B

Für Stickereien
Prima Petroleum *

« « ! * *

15118 bei Ed . Weygandt , Kirchgaffe 8 .

Für Weihnachten ! 15004

Krisure « auf Puppenköpfe von natürlichem Menschenhaar
werden preiSwürdig angefertigt von

Helnr » Gorte ,
obere Mebergafle 39 . obere lUebergafle 39 .

Hohe Waffersttefel
mit Doppelsohle « von 16 bis zu 20 Mk . , starke , rindlederne
Arbeitsschuhe und Stiefel mit Nägeln ( breite Boden ) empfiehlt
in größter Auswahl billigst

Willi . Ernst , Schuhmacher ,
15150

________ Metzgergasse 18 , „ Zum roihen Stiefel "
.

An g . Bett zu verkaufen . Näh . tzxped . 13806

Tuche und Halbtuche

in allen möglichen Farben bei

Hch . Lugenbühl jr . ,

kleine Burgstrasse 14 ,
14738

________
zunächst der Webergasse .

Slrnmpllängen , SffhffS “ 6 " ' "

K . & r . Spohr ,
14557

________________
Ecke der Kirchgaffe mW de « Mchelsbergs . ^

Garnirte Hute
für Damen und Kinder nach den neuesten Pariser Modellen in

reicher Auswahl zu billigen , festen Preisen bei

357 r » Lehmann , Goldgaffe , Ecke der Grabenstraße .
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iÄEralversammlttng
h Greins für N « ff- uM ° ÄtaWums &unüe
öe8 Vereins ^ wWoW

. - „ . ,,1 .,, . ö,n 24 . November Abends b u $) r

"

MiMZZZL - i
Vortrag des Herrn Tyierazt Der Thiers

"
,

uuv freier Wille ,
AO * ,a ^ vozu die Mitglieder und

im Saale des
n « Ä D » Eintritt ist frei .

Freunde des Vereins eiNgelad
pel . Vorstand .

empfiehlt eine Parthie

eleganter Damen LavaUteres

. ? nb 15112

fayonnretee Bckndee

tu unb unter Einkaufspreis - « .

St - Mgaste 23 ist zeoen Tag frifche Milch . u Huden . 1 - N7

12 Lsnggasse 12 .

d 7 w = FreijConcert.

Kemische lortrag

Ässen - nnd Äleh - NaAvut .

13846 ___ - — -----

, » . > m Bayerische « Hof .

„ Uten Mittagstifch von 45 »
Bender .

14897 __ ___ ___ — “ "
. j

Saalbau Nerothal .

Heute Samstag Abend :

iMetielsnppe
Vorzügliches GrtiwdtaBta ^

Von heute an aitsgezeichncte » tV

per Schoppen 30 W . 15152

wssäs » ^

J ,
Hertz , Langgasse 8e .

Als praotisches Weihnachtsgeschenk emptehle

« eli warzen Üacinnir *

' ’
107 Centimeter breit ,

« - » ' « "

150M

ZU Mark 1,90 per Meter .

( ■äcilieii - V erein .

Sonntag den 25 . November Vormittags 10 »/. Uvr .

^ esammtpeobe .
_____

« ?

Satt
6

im „ Pariser -Hof -

Vortrag von Frl . M . Schmidt

über die Frauenfrage ,

mH NackriLten vom Frallonlase iv an
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jenen glücklichen Tagen gesprochen haben . Ec zweifelte nicht mehr , daß
der Gedanke an ihn auch heute noch ihr Leben sei und er erschien sich
selbst wie ein elender Feigling . Wie vertrauensvoll schrieb sie ihm und
er hatte sie verlaßen wollen . Kein Wort des Vorwurfs klang aus ihrem
Briefe ; nichts konnte ihren Glauben an den Freund erschüttern , selbst
sein hartnäckiger Schweigen nicht .

Hatte sie nicht ein Recht , so unbedingt auf ihn zu zählen ? Keine

Anklage schien ihm für feine Untreue hart genug und in der ersten Auf¬
wallung dachte er schon an eine Reise . Soll denn ein Wort nur gelten ,
das vor dem Altar in die Hand des Priesters gegeben ist ? War das seine

Königliche Kchauspiele . Auf vielseitiges » erlangen : II . und letztes
Sarasate - Conoert unter Mitwirkung des Königlichen Opernsängers
Herrn L e d « r e r , sowie des Damen - und Männerchors der Königlichen
Oper . — Billetverkauf am Tage des Concertes von 10 — 1 Uhr und von
6 Uhr ab. — Die Eintritts -Preise sind auf da « Doppelte der gewöhn -
lichen Caffe -Pretse erhöht . — Anfang 7 ' / , Uhr .

Der heutigen Nummer liegt die Frovinzial - Corre -
spondenz No . 47 bei .

Ueöermunöen !
Novelle von M . von AUnheim .

( 10 . Fortsetzung .)
Sehr lieb war es daher Else , daß Doctor Mühlfcld sich anderen

Tages entschuldigen ließ und zugleich schrieb , er sei nicht nur an diesem
einen , sondern auch noch an den nächsten Tagen verhindert zu kommen .
Wie gut verstand er es , auf ihre geheimsten Wünsche einzugehen . Er
errieth sie, als läse er alle Gedanken auf ihrer Stirn . —

3n der Thal war der Doctor sogleich nach jener bedeutungsvollen
Stunde entschloßen gewesen , sich eine Zeit lang fern zu halten . Aber
noch ein Zwischenfall war hinzugekommen , ihm dies zu erleichtern — ein
jnjeiter Brief von Louise Hartwig , den er daheim vorfand und der ihn
weit mehr erschütterte , als er geglaubt . Er enthielt nur wenige jammer¬
volle Zeilen , aber diese sagten genug . In herzzerreißenden Worten
sihrieb sie ihm , daß ihr Kind , ihre einzige Freude , tobt sei . Ein tückisches
Fieber hatte in wenig Tagen das blühende Mädchen dahingerafft . „ Es
ist , als ob sie geahnt hätte , daß ihr auf dieser Erde nur Schmerzen zu
Theil werden könnten , und sie darum vor der Zeit gehen wollte . O ,
warum ließ sie mich allein ? Verzeihen Sie mir , lieber Freund , daß ich
xjhnen so schonungslos mein Herzeleid klage , aber eS scheint mir wie eine
4slicht , die zwischen uns besteht , das Leid zu theilen wie die Freude .
Auch treibt es mich dazu , weil mein Kind im Fiebertraume noch von
-ihnen sprach. „ Grüß Onkel Mühlfeld, "

sagte sie , als sie zum letzten
ale ihre matten Aermchen um meinen Hals schlang , „ er ist so gut . "

Was sie dann noch weiter flüsterte , war ein Zeugniß ihres guten Herzens ,
m wahrer Schatz von Liebe lag darin verborgen — Niemand hat ihn

laven sollen . Morgen will ich sie in die Erde betten und all meinen
< rost , meine Hoffnung dazu . "

Mühlfeld sprang in höchster Unruhe auf . Unmöglich konnte des
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Bi, » iMiathtk des Vereins für Volksbildung ist zur unentgeldlichen Benutzung“
Mir jedermann geöffnet Samstag Nachmittags von 8 bis 7 und Sonntag
Bormittaas von 11 ' / » bis 12 ' / , Uhr aus dem Bureau des Gewerbe -

- - n . Schwalb acherstr . 2 a .
Heute Samstag den 24 . November .

woöien -Zeichnenschnle . Nachmittags von 2 - 5 Uhr : Unterricht

lurhans ,u Miesbvdev . Nachmittags 4 Uhr : Concert . Abends 8 Uhr :
Reunion dansante .

für Nassauische Klterthuvttkunde und Geschichtsforschung . Abends

8 Uhr : Generalversammlung im Museumssaale .
» „ trag von Jräulein M . Schmidt über . die Frauenfrage '

, Abends 6 Uhr
int „Pariser Hof ' .

kurn -verein . Abends 8 Uhr : Stiftungsfest mit Abendunterhaltung und
Ball im „Römersaal «' .

Wiesbadener Cafmo -Lesellschaft . Abends 8 Uhr : Rdnnion dansante .
ihmb der Schreiner und verwandter Verustgenossen . Abends 8 ' / » Uhr :

Versammlung im Gasthaus „zum Anker ' , Neugaffe .
« eUgeliucht -Nerei » . Abends 8 ' / , Uhr : Zusammenkunft im Bereinslokale .
r,Kol -» ewerbeverein . Abends 8 ' / , Uhr im Saale des „Bayerischen Hofes ' :

» ortrag des Herrn Dr . Michaelis über „ Instinkt und freier Wille oder
das Seelenleben der Thier «' .

Kriegerverein „ KUemannia " . Abends 9 Uhr : Vereinsabend .
Kriegerverein „ Germania " . Abends 9 Uhr : Generalversammlung im

Bereinslokale .

nicht so gut gewesen , wie daS ihre , das sie so tapfer gehalten ? Unmöglich
konnte er auch dieses Mal das Blatt in die Flammen werfen und daS

Zerstörungswerk seine einzige Antwort sein laßen .
Er setzte sich nieder und schrieb . Drei , viermal zerriß er den Brief ,

denn es schien ihm wie ein Verrath , was er begann . Einmal flössen

seine Worte mit zu viel Wärme aus der Feder , das andere Mal glaubte
er eisige Kälte deutlich heraus zu fühlen . Endlich fand er Ruhe und den

freundschaftlichen Ton , nach dem er mit solcher Mühe hatte suchen müßen .
Als der Brief fort war , gereute es ihn noch einmal . Er fürchtete diesen

ersten Schritt in die alte Bahn zurück und sendete den Diener nach der

Post , um zu erfragen , ob die Sendung schon befördert sei . Dann aber

mußte er über sich selbst lächeln und war froh , als er hörte , fein Brief
wäre fort . „ Warum sich vor einem Schatten fürchten ? " sprach er leise
vor sich hin . „ Und verdient sie nicht mein Mitgefühl ? — Arme Louise !"

In den nächsten Tagen mußte er mehr , als er wünschte , an die Ein¬

same denken . Der Verlust ihres Kindes war das Härteste , was sie noch

hatte treffen können . Fürwahr , das Schicksal schonte diese Frau nicht
und mußte ihr noch reiches Glück aufgespart haben , wollte es nur zur
Hälfte gerecht sein .

Er suchte sich durch eifrige Studien zu zerstreuen und sobald er es

nur mit Rücksicht auf Else für angängig hielt , fuhr er wieder nach Witten

hinaus , um den Unterricht fortzusetzen . Das Mädchen hatte seinem
Kommen mit peinlicher Erwartung entgegengesehen . Sie wagte es kaum ,
die Augen zu ihm aufzuschlagen und stand da , wie die ertappte Verbre¬

cherin vor ihrem Richter . Als er darum mit keinem Worte , keiner Miene

auch nur andeutete , was zwischen ihnen vorgegangen , gesellte sich zu dem

Vertrauen auch noch die Dankbarkeit , und Elsen ' s Verhältniß zu ihm
ward täglich inniger .

Dem Verkehr wurde gar alles Störende genommen , als der Com¬

missionsrath , der seinen Sohn früher manchmal begleitet hatte , sich fern

hielt . Ein eigenthümlich feiner Instinkt , der ihm bei allem Mangel an
Takt zueigen war , sobald eS sich um die Erreichung seiner Zwecke handelte ,
sagte ihm , daß seine Anwesenheit nur schaden könne . Er fühlte es durch ,
wie unsympathisch sein Wesen Elsen sein müsse . Kam er einmal doch ,
so war er mit dem Baron stets in geschäftliche Gespräche tief verwickelt

und empfahl sich früh . Langsam , aber sicher sah er seine Pläne sich er¬

füllen . Was konnte es nützen , zu drängen und einzugreifen ? Seine

Geduld war ebenfo groß , wie feine Zähigkeit . Die Bewunderung , welche
der Baron seinem Sohne zollte , die Freude über dessen häufige Besuche ,
die er offen kund gab , bewies ihm , wie dieser ihn verstand . Von keiner

Seite drohte ernstliche Gefahr ; er rieb sich jedesmal , wenn er von Witten

kam , vergnügt die Hände und ließ ohne Sorgen das Conto des Barons

von Thalen immer gewaltiger anfchwellen . Das Gut , welches früher
in feinen Augen werthlos gewesen , schien er jetzt für eine unerschöpfliche
Goldgrube zu halten , welche Sicherheit für Hunderttausend «! bot . Hin
und wieder ertappte er sich auf allerlei Phantasieen , die ihn selbst lächeln

machten . Er dachte an ein neues Wappenschild , das sich über seinem

Hause anbringen ließ und sagte in Gedapken den Namen von Thalen -

Mühlseld oder Baron von Thalen -Mühlfeld vor sich hin , zu versuchen ,
wie er klänge .

Dann spiegelte sich Zufriedenheit in seinen derben Gesichtszügen und

er that , was sonst nie geschah, er pfiff oder trällerte sich ein Liedchen hin .
Mit dem Sohne sprach er natürlich nie von seinen Absichten , dazu

war er zu klug . (Forts , folgt .)

Lokales und Provinzielles .
? Strafkammer vom 23 . November . Am 13 . September entwendete

Johann Friedrich Schellhordt au « Frankfurt au « der Garderobe der
Rollschuhbahu dahier einen Ueberzieher , der ihm aber alsbald von dem Portier

« eld -Caurse .
Holl. 10 fl .-Stück « . 16 Rm . 65 Pf . ® .
Dukaten . . . . 9
20 Frcs .-Stück « . . 16
Sovereigns . . . 20
Imperiales . . . 16
Dollars in Gold 4

Krandfurt , 22 . November 1877 .
Mechsel -Sourse .

""
Main ; 23 . No » . (Fruchtmarkt .) Auf unserem heutigen Markte KindeS Erinnerung über eine solche Reihe vou Jahren hinweg zur allet -

debielten sämmtlich « Fruchtgattungm di « Preis « der vorhergehenden Woche •
sM ^ sten Jugend zurückgekehrt sein . Louise mußte ihr oft und viel von

Zu notiren ist : 200 Pfd . Wetzen 22 Mk . bli 23 R . jenen alücklicken Tagen gesprochen haben . Ec rweifelte nickt mebr . dost



Wiesbadener Lagblatt .

Kirnst . Theater . Eorrcerte

Ans dem « eiche

Den Beschlußfassung vor .
— Bor 14 Tagen wurde aus dem Krupp ' scheu Schießplätze beiSrilon

ein Versuchsschießen mit dem 17 Etm .-Ringgeschütz nach Schiffspanzern oigt
halten , und hatte der Seh . Eommerzienrath Krupp zu demselben fimmlto
in Berlin bei den verschiedenen Gesandtschaften angestellten Militär -Attals!!
fremder Nationalitäten eingeladen . Außerdem hatte er die sich in Beilin |i

ihrer Ausbildung aushaltenden japanesischen Osficiere ersucht , dem Siitiit
beizuwohnen . Sämmtliche Herren waren während der mehrere Tage bäumte

Versuche aus dem Schießplätze die Gäste des Seheimerath Krupp . Di ! to

suche sollen äußerst interessant gewesen sein . Um einen Begriff »en ta
17 -Eim . Beschütz zu geben , sei nur bemerkt , daß das Gewicht des Rohres «

Verschluß 3450 Kilogr . , Kaliber 172,6 Millimeter , Totallänge 8,450 SWete,
Seelenlänge 8,020 Meter , Zahl der Züge 30 (parallel ) , Ladung 7,6 Äilojt.,

Puloer (PP/G . 68 ) Gewicht der geladenen Hartgußgranate 63,6 Sü»$:,

Sprengladung 0,6 Kilogr . beträgt .
Essen a . d . R . (Versicherung der Krupp ' schen Werl !.!

Die Gußstahlfabrik von Krupp ist vor Karzern wieder versichert mott-::

und zwar zu der Summe von 84 Millionen Mark . Die Firma Hal jdenii
an zwölf betheiligte Feuer - Vers,cherungs - Gesellschaften Prämiengelber »

Höhe von 46,000 Mark zu zahlen . Allein an Stempelgebühren waren P
die fünfjährige Dauer der Policen 1200 Mark zu entrichten .

e
Depot in Wiesbaden bei 6 . Schellenberg , Apotheker , unbi «

den übrigen Apotheken . ____ ___

? Hente Nachmittag 4 Uhr wird der G em einderath zu einer
sprechung über den Schulhausneubau in der Bleichstraße iufammentretett

♦ ( Nach Biebrich . ) Auf das uns nnterm 20 . d . Mts . von 8t *
zugegangene Schreiben bezüglich des in unserem Referat über die PM
Gerichtssitzung in No . 268 d . Bl . benannten Beamten in Biebrich geben?
hierdurch die Erklärung , daß derselbe weder der Lhes noch ein anderer h
erntet de « dortigen König !. Haupl -Steuer -Amles ist .

rvx Lfür die durch die Rinderpest so schwer « «dräng " '

KS/UVCtl be8 Rheingaue « nimmt die Expedition dieses vlen ^

in den Enranlagen wieder abgenommen wurde . Der Angeklagte ist bereit «

wegen Diebstahls , Urknndenfälschnng , Führung falschen Namen « und al «

Bauernfänger bestrast und wird wegen de « vorliegenden Diebstahls zu einer

Gesävgnißstrase von 16 Monaten , sowie znm Verlust der bürgerlichen Ehren »

rechte ans die Dauer von fünf Jahren und zum Ersatz der Kosten Der »

urtheilt . — Aus die Anzeige , daß Heinrich Winter von Schlangenbad
der dort bestehenden l olizei -Berordnung zuwider unreine Flüssigkeiten in
den Straßenkanal ableile nnd daß derselbe e« unterlassen habe , feine Dung -

grube zu überdecken und wafferdicht herznstellen , hat fich das Polizeigericht
in L.- Schwalbach nnterm 23 . August d . I . für iucompeteut erklärt nnd

behauptet , daß im Wege der Execntiv -Polizeigewalt der Beranzeigte zur
Herstellung der ihm gemachten Auflage anzuhalteu sei . Der Polizei -Anwalt

hat hiergegen appellirt und beantragt , den Beschuldigten in eine Geldstrafe
von 30 Mark zu verurtheilen . Die Strafkammer beschließt , da « erwähnte
Erkenntniß - usznheben nnd die Sache zur nochmaligen Verhandlung und

Aburtheilung an das « ml «gericht in L. »Schwalbach abzugeben . Die Polizei -

Verordnung , aus welche fich die Anklage stützt , verbietet nach ihrer An « -

drucksweise do « Einsühren von unreinen Flüssigkeiten , und um diese « zu
vermeiden , gebietet sie die Anlage von wafferdichten Senkgruben ; e« hat
fich sonach allerdings da « Amtsgericht der Sache zu unterziehen . — Im

Laufe de« vorigen und Anfang « dieses Jahre » wat der Schmied Johann
Philipp Georg ous Gör «rolh , 58 Jahre alt , auf der Bahnstrecke bei

Idstein in der Schmiedewerkställe beschäftigt . Am Sonntag den 25 . Februar
brachte Georg einem hiesigen Mechanikus 5 Psnnd Messing welches meisten «

au « Maschinen -Theilen bestand . Der Verkäufer nannte sich hier Schlotter aus

Wörsdorf ; da der Mechanikus der Sache indeffeu nicht traute , fragte er den

Georg , woher er das Messing habe , worauf dieser erwiederte , er habe dasselbe
von einem Manu , der sich in der Nähe anfhafte , und wolle er denselben gleich
rufen . Georg ging daraus fort und ließ da « Messing zurück , welches demnächst
der Mechanikus an die Polizei ablieferte . Bei einer demnächst bei Georg
stattgehabten Hau «suchuug wunde eine größere Quantität Eisen , Schmiede »

Werkzeug , Klammern , Bügel , Schrauben , Feilen , Aexte , Beile , im Ganzen
1649 Psd . im Werthe von etwa 250 Mark vorgefnuden . Ein großer Theil
dieser Gegenstände ist von dem Bauunternehmer Härtling , dermalen in

Eastel , als deffen Eigenthum anerkannt worden . Auf den Antrag de« Ber -

theidiger », Herrn Rechtsanwalt Scholz , beschließt der Gerichtshof , die Sache
ausznsetzkn und zu dem auf nächsten Dienstag anzuberpnmendeu Termin den

Bürgermeister von GörSroth , den Geu « darmen Korn von Wehen und den

Maschinenführer Strobel von Idstein zu laden , den Angeklagten aber ins

Gefängmß absühreu zu laffen . — Auf den Antrag mehrerer Gläubiger de «
mit unbekanntem Aufenthalt abwesenden Bierbrauer « « umüller war gericht¬
liche Sequestatiou über deffen Verwögen erkannt worden und hierzu der

Hof Kupferschmied Meher ernannt . Der Vertreter der übrigen Gläubiger , der

Rechtspractikant Müller , benachrichtigte nun durch Schreiben vom 5 . September .
d . I . den Malzfabrikanten Max Straub au « Biringen in Württemberg ,
dermalen in Oberursel wohnhaft , von diesem Eceigniß und lud denselben
im Interesse der übrigen Gläubiger zu einer Besprechung auf den 12 . Sep¬
tember dahier in den „ Saalbau Schirmer " ein . Am 8 . September erschien
nun Straub bei der Ehefrau » umüller und » erlangte da « erst kurz vorher
von ihm gelieferte Malz , etwa 120 Etr ., ans welche « noch keine Zahlung
erfolgt war , zurück . Trotzdem die Frau Aumüller die « verweigerte und den
Straub an den bestellten Sequester verwies , lud er da « Malz aus zwei
Rollwagen und ließ e« nach der Bahn fahren , woselbst e» noch an dem¬

selben Tage von der Polizei mit Beschlag belegt wurde . Das Gericht er -

kennt aus Freisprechung de« Angeklagten , weil angenommen wurde , daß er
nur unter der Voraussetzung , daß ihm Auwüller den mit dem Malz über¬

sandten Wechsel acceptire , die Kaare verabfolgt habe , und da die « nicht ge¬
schehen ist , der Angeklagte im Glauben war , er könne seine Gegenleistung
rückgängig machen ; e« ist somit nicht nachgewiesen , daß er im Bewußtsein
gehandelt hat , eine strafbare Handlung zu begehen . Vertheidiger war Herr
Rechtsanwalt Scholz .

KB . Da « Königliche Kriegs -Ministerium zu Berlin , Departement für
das Juvalidenwesen , hat folgenden Circular -Erlaß bezüglich Zuwendungen
aus dem Jnvalidenfond « an sämwtliche Regierungen der Monarchie gerichtet :

„ In Verfolg de » diesseitigen Erlaffes vom 6 . September d. I wird die

Königliche Regierung ergebenst ersucht , fortan Anträge auf Unterstützung aus
dem Allerhöchsten Dispositionsfonds bei der Reich «-Hauptcasse für Ascen¬
den t en von im letzten Kriege gefallenen bezw . in Folge deffelben verstorbenen
Militärpersonen überall nicht mehr vorzulegen , da solche nach einer Mit -

theilnng des Reichskanzleramts bei dem gegenwärtigen Stande jenes Fonds
und im Hinblick auf die seit dem Kriege von 1810/71 verflossene längere Zeit ,
sowie auf die in diesem Betracht sehr geminderte Wahrscheinlichkeit einer
Seiten » der aefaBmen u . s. w . Soldaten ihren Eltern u . f. w . nachhaltig
gewährten wirklichen Unterstützung zur weiteren Besürwortung nicht geeignet
erscheinen . Solche Anträge w « ben daher von jetzt ab schon in der örtlichen

Instanz abzulehnen , etwa noch vorkommende berücksichtigungswerthe Fälle
aber lediglich den milden Vereinen und Stiftungen zu überweisen fein .
Ansprüche , welche auf die in dem Militär -Pensions -Gesetze vom 27 . Juni
1871 ($ . 96 ) normirten Ascendenten -Beihüfen begründet werden , sind felbst -

verständlich von obiger Anordnung ausgeschloffen . Was die nach Erlaß der

Eingangs gedachten generellen Verfügung vom 6 . v W . vorgelegten Anträge
betrifft , deren Befürwortung diesseits zugesagt ist , so bleibt hinsichtlich dieser
die demnächsiige weitere Benachrichtigung Vorbehalten . " -

? (8erSaftet .) Der frühere Rechnungs -Revident Philipp Boll s
au » Girod ist wegen Unterschlagung und die Dienstmagd Helene Glaser
an » Mannheim wegen Diebstahl » sestgenommen worden .                                                                        ____ —»

DrückUd
'
« erläg

'
der L. . ScheÜenberg '

schen Hos - Buchdruckerei in Wiesbaden . — Für die Herau »gabe verantwortlich : Loui « Schellenberg tu Wies »«- -".

Jedermann weiß , wie viel Tisanen , Pastillen und sonstige Medica«

man in Erkättungssällen , bei Katarrhen oder zur Heilung der 8 « * “

anwendet . Die neue Heilmethode dieser Krankheiten durch die @ ugot sch»

Theerkapseln kommt nicht höher als 10 — 12 Pfennig täglich | u M *

Man nimmt zu jeder Mahlzeit 2 oder 3 Kapseln und häufig macht sich®

große Linderung schon nach den ersten Dosen bemerklich .
Zur r ermeidung der zahlreichen Nachahmungen ist daraus zu ach.-«,

daß die Gtiquette die Unterschrift des Herrn Guyot in dreifarbigem W

— Eine Vereinfachung der Form des Wechselprotestes scheint in DMs -,
land nun doch bevorzustehen , und zwar unabhängig von der Frage , ot t«
Poft zur Ausnahme von Wechselprotesten berechtigt werden soll . Ans ein
bez. Anregung seitens des kaufmännischen Vereins in Breslau hat wenigfte
der Justizminister geantwortet , daß er die « enberung der Form in b -
wägung genommen und sich deßhalb mit dem Handelsministerium in bw

bindung gesetzt habe . , , , !
— Der Gesetzentwurf wegen Unterbringung verwahrlefiii

Kinder in Erziehungs -Anstalten liegt dem Staateminifterlum zur biünte

8 Wiesbaden , 28 . Nov . (CurhauS . Fest - Soncert .) Zm
feier des Geburtsfestes Ihrer Kaiserlich Königlichen Hoheit der Frau ( tu
Prinzessin hatte die Eur -Direction gestern ein Fest -Concert veranstaltet , t
Orchesterwerken tarnen zur Aufführung die . Fest -Ouverture ' von Reff, z,
Balletmusik aus »Poris und Helena ' von Sluck und der pompöse . Krönmi¬
marsch ' von F . Lux , welch ' letzterer unter des Eomponiften Leitung «g
geführt wurde . Für den Pianopart war Herr Hosptanist H . Bartha
Berlin berufen worden . Er spielte das Concertstück von Schumanns
Orchester , zwei Ehopin ' sche Piecen (Impromptu und Nocturne ) , ein Aller
von Scarlatti und die von Tausig überarbeitete . Aufforderung zum l ;rr
von Weber . Die erstgenannte Nummer ist , ebenso wie die drei folg*
selbst bei der elegantesten Ausführung nicht von besonderem Effecte , bagtp
wirkt die mit reichen Arabesken ausgestattite . Aufforderung zum Tanz' »
dieser Form als brillantes Bravourstück . In sämmtlichen Piecen beroiti fq
Herr B ar th als ein Weister der Technik und eleganten Bortragiweis, , k
außerdem den großen und seltenen Vorzug besitzt , ohne jede IXanitt ei
zutragen . Den gesanglichen Theil vertrat Herr Eaffieri durch den &
trag des . Liebesliedes des Siegmund ' aus der . Walküre ' und der Zempte
Romanze . Wer ist der Ritter ? ' Dos erstgenannte Lied sang Herr © afftet
mit solcher Frische der Stimme und in solch' schwunghafter Weise , wie »
ihn kaum je früher gehört . Das Concert war durch die Anwesenheit Zsic
Kaiserlich Königlichen Hoheiten beehrt .

• Wie man uns wittheill , begibt sich Herr Professor AugustWilhelr
in '

^ben ersten Tagen wieder auf kurze Zeit nach London , um in den groß«
Schluß -Eoncerten des Krystallpalaftes mitzuwirken . Mit Anfang des neue;
Jahre « gedenkt der Künstler sodann eine größere Eoncertreise durch $ t» i
land anzuireten . Auch hier in Wiesbaden wird Profeffor Wilhelms oote
sichtlich öffentlich auftreten .
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